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Kosmosviertel 2024 

Die ersten Wochen des neuen Jahres sind verbracht. Das Jahr 2024 wird im Kosmosviertel 

wieder viele Veranstaltungen mit sich bringen, vor allem in der wärmeren Jahreszeit.  

Der neue Quartiersplatz inmitten der Ladenpassage lädt dann zu allerlei ein, was man sich 

schon jetzt an Terminen vormerken darf. Zu nennen sind da der Tag der Städtebauförderung 
am 04.05., der Tag der Nachbarn am 31.05., die Fete de la Musique am 21.06., die Tafel der 

Begegnung am 28.06., das Kiezfest am 14.09. und der Weihnachtsmarkt zum Mitsingen am 
30.11.2024. Darüber hinaus freuen wir uns auf ein neuerliches Kinderfest bei Cabuwazi und 

auf dem Abenteuerspielplatz Waslala am 01.06. 

Die *sternschnuppe* möchte mit dieser ersten neuen Ausgabe des Jahres 2024 eine Übersicht 
zu aktuellen Themen aus dem Kiez geben sowie über anstehende Termine informieren. 
So berichten wir über den AWO Siriustreff. Informationen gibt es wie man sich für 2024 in die 
eine und andere Aktion einbringen kann, aber auch über den Klima-Aktionsfonds. Darüber 
hinaus gibt es einen Einblick über das neue mobile Projekt "Brücken bauen" der Manege. 
 

Kommt gut über die restlichen Wintertage, bis es dann im März wieder in den Frühling geht. 
 

NEUES AUS DEM KOSMOSVIERTEL 

Februar / März 2024 



Wissenswertes aus dem Kosmosviertel 
 

AWO Siriustreff – Ein Treffpunkt 

für Gemeinschaft und Zusammenhalt gegen Einsamkeit 
 

Der Sirius-Treff befindet sich im Erdgeschoss des Seniorenwohn-

hauses in der Siriusstraße 10. Der Eingang führt durch das Wohn-

haus, wobei eine Glasfront von außen schon einen Blick nach innen 

zeigt.  

Vor Ort sind Laura Trenn, die seit Juli als Koordinatorin und Einrich-

tungsleitung Akzente setzt und Esma Karabulut, die seit Beginn des 

Jahres 2023 neben ihrem Studium an zwei Tagen in der Woche mit-

arbeitet. Wenn die Studentin anfangs noch ein eigenes kleines Pro-

jekt geleitet hat, so unterstützt sie nun die Leitung in der Organisa-

tion von Projekten. Außerdem wurden die Räume neu belebt. 

Einerseits durch den Beschnitt der Hecke vor der Glasfront, 

wodurch nun eine höhere Sichtbarkeit und mehr Sonnenlicht ein-

fällt, sowie andererseits auch durch die Umgestaltung der Räume 

an sich, die nun mehr Beweg- und Bequemlichkeit mit sich bringen. 

Die Räumlichkeiten sind die Arbeits- und Büroräume der Mitarbeiterinnen; zugleich finden dort regel-

mäßig Projekte statt, doch auch einmalige Aktionen. Die Räume können für private Feiern und auch 

gesellschaftliche Events gemietet bzw. genutzt werden.  
 

Im Moment finden folgende Projekte wöchentlich statt: Jeden Montag von 14 bis 16 Uhr das Er-

zählcafé, bei dem sich Menschen aus der Nachbarschaft bei Kaffee, Tee und Keksen kennenlernen 

können, jeden Mittwoch von 11 bis 13 Uhr „Tischlein - deck dich“, das einlädt Mittagessen gemein-

schaftlich zu kochen und danach zu speisen und freitags von 11 bis 12 Uhr die Gymnastikstunde für 

Seniorinnen und Senioren. Einmal im Monat (immer am dritten Dienstag) findet ein Spaziergangs-Pro-

jekt in Kooperation mit dem Quartiersmanagement statt. Start ist dabei immer am Sirius-Treff, in der 

Siriusstraße 10. Im Anschluss an den Spaziergang wird drinnen gemeinsam Kaffee getrunken. 

Wesentlich für die Arbeit des Sirius-Treffs ist auch das Mentoringprojekt, das Menschen miteinander 

vernetzt, die voneinander lernen bzw. sich unterstützen können. Dabei kann es sich um ganz prakti-

sche Sachen, wie das Helfen beim Schmücken der Wohnung durch das Aufhängen eines Sterns, aber 

auch persönliche Dinge, wie das gemeinsame Gespräch über ein Thema handeln. Das Mentoring findet 

in Tandems zwischen zwei Personen statt, die sich regelmäßig treffen. 

Wenn du interessiert bist als sogenannter Tandempartner aktiv zu werden, zögere nicht, dich bei Laura 

Trenn zu melden. Es gibt viele Möglichkeiten, die durch diese Vernetzung entstehen können.  

Alle Angebote im Sirius-Treff sind kostenlos. 

Laura Trenn ist von Dienstag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr erreichbar. Erreichbar ist sie unter der Tele-

fonnummer 0176/36232871 und unter der Mailadresse laura-trenn@awo-suedost.de. 

 

Aktionen 2024 im Kosmosviertel – 

mach mit und bring dich in die Planung ein 
 

Bist du der Meinung, ein Nachbarschaftsfest, ein Sportaktionstag, ein Kiezputz oder ein Trödelmarkt 

darf 2024 im Veranstaltungskalender im Kosmosviertel nicht fehlen? Dann komme am Dienstag, 

06.02.2024 um 17.30 Uhr in den Kiezladen WaMa und plane mit, welche Veranstaltung oder Aktionen 

es im Kiez geben soll. Bring dich ein und organisiere deine Lieblingsveranstaltung oder deine eigene 

Aktion im Kiez mit. Das Team des Quartiersmanagements unterstützt dich dabei. 

mailto:laura-trenn@awo-suedost.de


 

Klima-Aktionsfonds 2024 im Kosmosviertel 
 

Eine Finanzspritze und Unterstützung für gute und klima-

freundliche Ideen aus dem Kiez. 

Falls Du eine gute Idee hast, wie Du einen Beitrag zum Kli-

maschutz in deinem Kiez leisten kannst, melde dich gerne 

im QM - Büro. Im Jahr 2024 stehen Gelder für klima-

freundliche Aktionen im Kiez zur Verfügung. Du möchtest 

ein Hochbeet in deinem Innenhof anlegen oder bienen-

freundliche Blumensamen für einen Balkonwettbewerb 

besorgen? Diese und auch andere klimafreundliche Ideen 

können im Klima-Aktionsfonds beantragt werden.  

Du kannst pro Aktion bis zu 1.500€ beantragen. 

Du hast auch eine Idee? Das QM-Team hilft dir bei: 

• der Entwicklung deiner Idee für den Kiez 

• der Antragstellung für den Aktionsfonds 

• der Umsetzung von Projekten! 
 

Manege startete neues mobiles Projekt „Brücken bauen“  

 

Bei der Manege gGmbH im Kosmosviertel angesiedelt gibt 

es ein neues mobiles Projekt namens "Brücken bauen". 

Was verbirgt sich dahinter? 

Seit über drei Jahren gibt es im Kosmosviertel den Treff-

punkt der Manege gGmbH in der Schönefelder Chaussee 

241 (Ladenpassage) mit vielfältig nutzbaren Räumen für 

Begegnung, Beratung, Lernangebote und Kochen/ Ernäh-

rung für die Zielgruppe 16 bis 25 Jahre. 

Der seit dem Jahr 2005 bestehende Träger macht es sich zur Aufgabe, gezielt junge Menschen in 

schwierigen Lebenslagen zu unterstützen, um sie auf den Weg (zurück) in Bildungsprozesse und Ar-

beitsförderung zu begleiten. Geprägt durch persönliche, langfristige Beziehungen, Vertrauen und Si-

cherheit wird für diese jungen Menschen dort ein individuelles Hilfsangebot gestaltet. 

Seit kurzem besteht bei der Manege gGmbH neben dem festen Treffpunkt in Altglienicke ein neues 

mobiles Projekt für Treptow-Köpenick namens „Brücken bauen“, welches ein Angebot nach §16h So-

zialgesetzbuch II ist. Der entsprechende Paragraph ist eine gesetzliche Grundlage zur Förderung 

schwer zu erreichender junger Menschen bis 25 Jahre, die von den Angeboten der verschiedenen So-

zialleistungssysteme zumindest zeitweise nicht erfasst wurden. Das Leistungsspektrum sieht hierfür 

niedrigschwellige Betreuungs- und Unterstützungsleistungen vor. 

„Brücken bauen“ richtet sich an Jugendliche und junge Erwachsene von 16 bis 25 Jahren und kon-

zentriert sich auf die individuelle Hilfe zur Bewältigung belastender Lebensumstände sowie die beglei-

tende Unterstützung zur Erreichung persönlicher Ziele und einer bildungsorientierten Perspektivent-

wicklung. Der Fokus liegt dabei auf der mobilen aufsuchenden Arbeit.   

Für diesen Zweck hat sich die Manege gGmbH einen Beratungsbus zugelegt, um neben dem festen 

Anlaufpunkt im Kosmosviertel auch in diesen Kiezen regelmäßig vor Ort zu sein, dabei junge Menschen 

zu erreichen, die sonst schwer erreichbar sind, und im Nachgang flexibel auf deren Bedürfnisse einzu-

gehen. Es handelt sich in erster Linie um junge Menschen, die bislang noch nicht im System der Sozial- 

und Jugendhilfe angekommen sind, keine staatlichen Leistungen beziehen bzw. ohne Unterstützung 

seitens der Ämter sind. Diese versucht man durch Sozialarbeiter vor Ort anzusprechen, etwa in Parks 

oder anderen beliebten Treffpunkten zum Verweilen. Auch kommt der Kontakt durch Mundpropa-

ganda zustande, dass Dritte auf das Angebot der Manege verweisen.  → 



 

Der Beratungsbus ist ein umgebautes Wohnmobil, der zwei Beratungsplätze hat, eine 

kleine Küche, eine Toilette, aber auch eine Dusche. Laptops, Scanner und Drucker 

seien mit an Bord, um mit Jugendlichen vor Ort mal schnell Bewerbungsunterlagen zu 

erstellen oder amtliche Angelegenheiten zu erledigen. Es gibt einen Stromanschluss, 

wo die jungen Menschen ihr Mobiltelefon aufladen können. Mindestens zwei in Sozi-

alarbeit ausgebildete Personen sind immer im Bus dabei, um hilfreich zur Seite stehen zu können. 

Das alles geschieht mit dem Ziel der Einbindung in geordnete soziale Strukturen, wie der Eingliederung 

in den Arbeitsmarkt, der Erwerb einer Grundsicherung, möglicherweise die Reintegration in das Ge-

sundheitssystem und die Ordnung der eigenen Finanzen. In enger Zusammenarbeit mit örtlichen Akt-

euren für Jugendhilfe, Bildung und Gesundheit versucht man die jungen Menschen auf den entspre-

chenden Weg zu begleiten. Eng kooperiert wird mit Jugendfreizeiteinrichtungen, Schulen, 

Familienberatung, Polizei, Schuldnerberatung, Suchtberatung und andere öffentliche Träger. 

Die Angebote gestaltet die Manege für den Jugendlichen zugänglich und individuell angepasst um ge-

meinsam Lösungsstrategien zu entwickeln. Ziel sei es, mit dem Fokus auf Partizipation und Integration, 

den Jugendlichen auf seinem persönlichen Weg zu unterstützen, um eine positiv nachhaltige Zukunfts-

perspektive zu entwickeln, sei es bei bedrohlichen Lebenslagen, psychosozialen oder familiären Prob-

lemen, wenn sich Suchtprobleme einstellen, man gemobbt wird oder es in der Schule nicht richtig 

läuft. Finanziert wird das Projekt „Brücken bauen“ durch Jobcenter und aus ESF-Mitteln. Es gibt drei 

Stellen im Bereich Sozialarbeit sowie eine halbe Stelle für einen Psychologen. 

Unterwegs ist das Team Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag in einer Kernzeit bis 16 Uhr, aller-
dings verlange die Tätigkeit auch flexibel zu sein, nach Bedarf der jungen Menschen auch öfter länger. 
An jedem Tag sei man in einem anderen der Regionen unterwegs. 

 

 Termine im Kosmosviertel 

 
Schickt uns Eure  

Tipps, Wünsche, Anregungen an: 

team@kosmosviertel.de  

 Was Ort Uhrzeit 

mittwochs 

07.02.; 14.02.; 21.02.; 28.02.; 06.03.; 13.03.; 20.03.; 27.03. 

FilmKlub Kiezladen 
WaMa  

19.00 Uhr 

donnerstags 

08.02.; 15.02.; 22.02.; 29.02.; 07.03.; 14.03.; 21.03.; 28.03. 

Nachbarschaftsfrüh-
stück 

Kiezladen 
WaMa 

10.00 Uhr 

donnerstags 

08.02.; 15.02.; 22.02.; 29.02.; 07.03.; 14.03.; 21.03.; 28.03. 

Gemeinsam Spielen  
für Kinder UND Eltern 

Kiezladen 
WaMa 

14.00 Uhr 
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